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Quellen zu Erbschaften deutscher Migranten im Königreich Ungarn 

bieten einen einzigartigen Zugang zu den Lebenswelten der Auswan-

derer. Für die Quellenedition wurden Akten aus über 50 verschiedenen 

Archiven aus den Ländern Belgien, Deutschland, Frankreich, Luxem-

burg, Österreich, Rumänien, der Schweiz, Serbien und Ungarn heran-

gezogen und publiziert. Sie informieren darüber, auf welchen Wegen 

die Migranten an ihr Geld gelangten, welche Abgaben sie zahlen 

mussten, wie sie von den habsburgischen Regierungsstellen in ihrem 

Bemühen unterstützt wurden, aber auch, wie manche Auswanderer 

versuchten, an ihr Erbe illegal zu gelangen. Die Dokumente geben Ein- 

blicke in die Investition des mitgebrachten und erhaltenen Vermögens 

und Erbes und in die Bemühungen der Verwandten und Ämter in den 

Herkunftsgebieten, das Erbe nach Ungarn zu transferieren. 

Zentrales Anliegen ist die Annäherung an den „homo migrans“: Die 

Quellen bieten einen Einblick in den Mikrokosmos der Akteure, aber 

auch in die von Krankheit und Tod geprägte demographische Krise 

der Anfangszeit. Insgesamt werden 138 Quellenkonvolute mit fast 700 

Einzelquellen publiziert, darunter rund 130 Briefe von Auswanderern.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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